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HAUSTECHNIK GÜSSING GMBH  Wiener Straße 21, 7540 Güssing
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8:00–12:30 und 14:30–18:00, Sa 8:00–12:30

Telefon 0664 - 88 38 99 71
g e t r a e n ke m a r k t @ h t g . a t

TIEFPREIS

ÖTTINGER EXPORT
20 x 0,5l MW Kiste

€ 12,60 / Kiste

Anfang Mai wird in den Freibädern die heurige Bädersaison wieder eröffnet.
Mit dem Musical  

„Die Bremer Stadt-
musikanten“ entfüh-
ren  die Musical Kids 

unsere Besucher in 
eine Märchenwelt. Es 

folgte das junge En-
semble der Burgspiele 
mit  „Aladdin und die 

Wunderlampe“.
Auf der  Festwiese 
Güssing folgte die 

schaurig amüsante  
Prouktion des Burg-
vereines „Dracula“ 

und der Kutursommer 
Güssing endete mit 

dem Musical „Sister 
Act“ auf der Burg.

Mit der letzten Vorstellung von „Sister Act“ endeten die Güssinger Kulturveranstaltungen

Das war der Kultursommer

 Mehr dazu auf Seite 3 und 13

Orgelkonzert & Vesper 2022
In traditioneller Weise fin-
det am Sonntag, 18. Sep-
tember 2022  aus der Rei-
he „Sonntag 5 vor 7“ in der 
Pfarrkirche von Gerersdorf 
um 18:55 Uhr wieder ein 
Konzert statt.  An der Orgel 
wird Julia Lehner aus Wien 
ihr Können zum Besten ge-
ben.
Um zahlreichen Besuch  bittet 
der Orgelverein Gerersdorf.
Eintritt: Freie Spende



Most Hartl
Dt. Kaltenbrunn, Höhenstraße 19

Tel. 03382/ 71 564, od.
0660/ 348 36 20

von 21. September bis 09. Oktober
MI bis SO ab 15.00 Uhr 

Buschenschank 
Weinbau Kohl 

Oberlamm 18/1 - Unterlamm
Tel. 0664/ 452 19 55, 

0664/ 523 62 74
von 16. September bis 31. Oktober

FR, SA und MO ab 17.00 Uhr, 
SO und Feiertag ab 15.00 Uhr

Buschenschank 
Kleinschuster

Burgau - Weinseißmühle
Tel. 03383/ 22 37 od.

0664/ 50 25 336
von 21. Juli bis 04. September

DO-SO ab 15 Uhr
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Bergschenke Gerersdorf
Ungerberg 164

Tel. 0664/ 587 55 08
Musikerstammtisch 

am 03. September ab 18 Uhr
und 01. Oktober ab 18 Uhr

Weinstadl Koglmann
Neusiedl b. G. 
Bachstraße 28  

Tel. 03328/ 323 92 od.
0664/ 17 36 165

 von 10. August bis 04. September
MI bis SO ab 16 - 23 Uhr 

Heurigenschenke Tamandl
Rohr 57 

Tel. 03326/ 54 732, 
0664/ 911 08 34

Spanferkelgrillen
am 03. September ab 16.00 Uhr

Buschenschank Solderits
Rauchwart 12

Tel. 03327/89 80 od. 0664/737 13 815
von 19. August bis 18. September

FR-SO ab 16 Uhr

Familie Gansfuss
Weinberg Kulm

Tel. 0664/ 404 86 24
von 17. September bis 25. September

von 12-24 Uhr

Wein Herczeg
Gaaser Berg

Tel. 0664/918 65 45 
von 09. September bis 11. September

Weingut Grosz
Eberau

Gaas-Weinberg 135  
Tel. 0676/ 95 34 490

Sturmbuschenschank
von 01. September bis 07. September

Schenkhaus Weinek
Kulmer Weinberg
Tel. 03322/ 200 82

jedes Wochenende geöffnet
SA, SO & MO ab 12.00 Uhr 

und FR ab 16.00 Uhr
von 02. September bis 05. September
von 09. September bis 12. September 
von 16. September bis 19. September 
von 23. September bis 26. September
von 30. September bis 02. Oktober 

warme Küche 12.00 bis 21.00 Uhr
Reservierungen unter 0664/ 325 90 25

BUSCHEN
SCHANK

September
aktue

ll

BUSCHEN
SCHANK

September
aktue

ll

Die Saison 2022 auf Burg Güs-
sing hat schon im Frühjahr sehr 
gut begonnen und ist nun auf 
dem besten Wege, die Vorjah-
reszahlen zu übertreffen. Nach 
wie vor sind die ständige Aus-
stellung  „Fürstliche Sammellei-
denschaften“ und die Sonder-
ausstellung „1848 - 1921 das 
Werden des Burgenlandes“ bei 
den Besuchern sehr beliebt. 
Vor allem von einzelnen Fami-
lien aus ganz Österreich und 
Ungarn wird die Burg gerne 
gebucht. Aber auch besonders 
viele Reisegruppen buchen 
eine Führung durch die Ausstel-

Ausstellungsjahr 2022 auf Burg Güssing zufriedenstellend

lungsräume. Ab Mitte Septem-
ber, so die Burgstiftung, sind 
dann wieder viele Schulgrup-
pen angesagt. Burgmanager 
Gilbert Lang: „Wir sind mitten 
in der Ausstellungssaison und 
sind bis jetzt sehr zufrieden. 
Seniorengruppen, Gewerk-
schaftsausflüge, Feuerwehren, 
Polzeidienststellen, Bundes-
heergruppen, Firmenausflü-
ge, Schulgruppen und sogar 
auch eine besondere Frauen-
Gruppe, nämlich lauter Bürger-
meisterinnen, hat sich bereits 
angekündigt. Auf diese freuen 
wir uns schon ganz besonders. 

Ein besonderes und vor allem 
beeindruckendes Erlebnis für 
mich ist immer ein Führung 
von Gruppen mit Handycap-
People. So war im Sommer 
zum Beispiel die „Blinden-und 
Sehbehindertengruppe  Buda-
pest“ auf der Burg und beim 
Reliquienschrein unseres  Se-
ligen Ladislaus im Kloster zu 
Besuch. Beeindruckend, mit 
welcher Demut und Hingabe 
die Gruppe den Ausflug genos-
sen hat und auch, was man an 
Dankbarkeit von dieser Gruppe 
auch selbst lernen kann“. 

Die Ausstellungssaison 2022 
endet am 30. Oktober 2022, 
am 15. März 2023 folgt die 
Eröffnung der Saison 2023, 
und für 2024 ist eine Sonder-
ausstellung zum Thema „500 
Jahre Familie Batthyány“ auf 
Burg Güssing geplant, so die 
Burgstiftung.   

Burgchef Gilbert Lang und Bruder Paul vom Franziskanerkloster führten 
Gabor Bencze, Leiter des Budapester Vereines für Blinde- und Sehbehin-
derte und seine Schützlinge durch die Burg Güssing, das Kloster und die 

Gruft, alle waren begeistert.
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KINDERTHEATER
in den Kulturzentren

LUST AUF KINDERTHEATER?

Informationen & Tickets: Kulturzentrum Güssing, 
Schulstraße 6, 7540 Güssing, t  +43 3322 42146, kulturzentren.at

DIE WEIHNACHTS- 
LIEDER SCHATZ-
KISTE
Marko Simsa und die 
Kokosbusserl-Band
So, 11.12.2022

OH 
WIE SCHÖN IST 
PANAMA
Kinderbuchklassiker 
nach Janosch
Sa, 25.3.2023

AUCH IM ABO ERHÄLTLICHBeginn jeweils 15 Uhr

Ein fulminanter Erfolg waren 
die zwei Musicals „Die Bremer 
Stadtmusikanten“ und „SISTER 
ACT“ von Musical Güssing.
Mit knapp 30 Nachwuchsta-
lenten im Alter von 6 bis 16 
Jahren startete im Juni das Fa-
milienmusical mit den Musical 
Kids.
Gespickt mit bekannten Songs 
und schwungvollen Choreogra-
fien war es wie versprochen ein 
Gute-Laune-Musical für Jung 
und Alt. 
Intendantin Marianne Resetarits 
und Ihr Team waren stolz auf 
die Leistung Ihrer Nachwuchs-
talente.
Vor der einmaligen Kulisse der 
Burg fand bei einer ausverkauf-
ten Premiere und weiteren aus-
verkauften Vorstellungen am 
21. August 2022 die letzte Vor-
stellung „SISTER ACT“ statt.
Unvergessliche Musical Mo-
mente mit mitreißenden Gos-
pel-Songs und ein großartiges 
Ensemble eroberte im Burghof 
das Publikum.
Das Zusammenspiel des En-
sembles, welches zur Hochform 
auflief, und der vielseitigen Li-
ve-Band führte zu einem groß-
artigen Erfolg des Musicals.
Burgmanager Gilbert Lang: „Ich 
habe die Schauspielerinnen und 
Schauspieler von den ersten 
Proben an so im Hintergrund 
begleitet, und mitverfolgt, wie  
Intendantin Marianne Reseta-
rits aus diesen ersten Proben, 
ein von allen Besuchern zwei 
höchst gelobte Musicals, im 
Burghof zur Aufführung brachte. 
Danke im Namen der Burgstif-
tung für diese wunderbare Be-
lebung der Burg. 
Wir von der Burgstiftung Güs-

sing sind zwar noch mit Musical 
Güssing im Gespräch für die 
Saison 2023, aber wenn dann 
das Kulturzentrum fertig umge-
baut ist, wird die Burg sicherlich 
den Schwerpunkt auf Ausstel-
lungen und Hochzeiten setzen, 
denn Theater und Musical wer-
den dann vermutlich auf Burg 
Güssing nicht mehr zu sehen 
sein.“

Das war die Saison 2022 auf Burg Güssing
Großartiger Erfolg für Musical Güssing

Der ganze Burghof ist Bühne - „Sister Act“ - Der Wettergott war gnädig, alle 
Vorstellungen konnten stattfinden.

Begeisterte Kids bei den „Bremer 
Stadtmusikanten“.

Markus Wolf

HERAUSGEBER
BRIEF

Markus Wolf

Ihr

Um es im Winter warm zu 
haben, füttern wir unse-
re Wärmespender mit Öl, 
Gas oder Holz bzw. Pellets. 
Auch mit Strom, aber zurzeit 
heizt uns der Strompreis 
gehörig ein. Man stellt sich 
dann zwangsläufig die 
Frage, warum das so ist. 
Das Wasser und der Wind 
treiben Turbinen gratis an 
und die Turbinen haben 
die Stromkunden ja schon 
bezahlt.
Was also macht den 
Strom so teuer? Die 
Sonnenenergie zu nutzen, 
zahlt sich immer aus und 
hilft die Umwelt zu schonen. 
Zudem werden Fotovoltaik 
oder Solaranlagen geför-
dert. 
In allen Fällen ist es jedoch 
das Ziel, Strom und damit 
auch Geld zu sparen. 
Ist es aber sinnvoll,  in Zeiten 
wie diesen, Forderung 
nach mehr E-Mobilität zu 
stellen? Batteriebetriebene 
Fahrzeuge täglich, vorzüg-
lich in den Nachtstunden 
zu befüllen, erfordert 
viel Energie. Zur sel-
ben Zeit müssen ja auch 
Geschäftsgebäude, öffent-
liche Gebäude, Kirchen, 
Straßenbeleuchtungen mit 
Strom versorgt werden. 
Eines ist sicher, als ersters 
ist die Politik gefordert, und 
der Hausverstand jedes 
einzelnen im Umgang mit 
Energie ist angesagt. 

Energiepreise explodieren!
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Bei der heurigen Bürgermeister- 
und Gemeinderatswahl ver-
zichtet die SPÖ Bocksdorf mit 
Bürgermeister Franz Pelzmann 
gänzlich auf Plakatwerbung. 
Das dafür vorgesehene Geld 
wurde in die Anschaffung 
einer Geburtenfahne für die 
Gemeinde investiert. 
Diese soll in Zukunft bei der 
Geburt einer Bocksdorferin 
oder eines Bocksdorfers vor 

dem Gemeindeamt wehen. 
Neben dem Gemeindelogo 
wurde auch der Spruch „Eine 
Welt ohne Kinder ist wie ein 
Himmel ohne Sterne“ auf dem 
neuen Gemeindesymbol plat-
ziert. 
Beim Familienfest wurde sie 
von Kindern gestaltet, indem 
diese ihre Handabdrücke auf 
der Fahne mit verschiedenen 
Farben verewigten.

Bgm. Franz Pelzmann, Vzbgm. Christian Gröller und Elke Zach mit den 
Kindern bei der neugestalteten Geburtenfahne.

Geburtenfahne statt Plakatwerbung
Bocksdorfer Familienfest

Das „Team Österreich Tafel“ 
leistet wertvolle Arbeit für 
Menschen, die Hilfe benö-
tigen. Vizebürgermeisterin 
Gabi Lechner und Bundesrat 
Bernhard Hirczy sagen Danke 
für dieses Engagement und 
möchten ebenfalls helfen! 
„Wir unterstützen das Team 
Österreich Tafel mit Gut-
scheinen im Wert von 300 
Euro. So wird Menschen in 
Jennersdorf geholfen und auch 
die Wertschöpfung bleibt vor 

Ort!“, so Lechner und Hirczy.
Die „Team Österreich Tafel“ 
bekommt Lebensmittelspenden 
wie Brot, Obst, Gemüse oder 
andere Nahrungsmittel sowie 
Hygieneartikel von Super-
märkten, Landwirten und sons-
tigen Herstellern. Diese werden 
von den freiwilligen Helferinnen 
und Helfern der „Team 
Österreich Tafel“ abgeholt und 
verteilt. Mit den Gutscheinen 
können ergänzend benötigte 
Produkte besorgt werden.

Gabi Lechner und Bernhard Hirczy übergeben an Gerlinde Ivankovics die 
Gutscheine vor dem neuen Sozialauto des Roten Kreuz.

Helfen wo Menschen Hilfe brauchen!
Gutscheinspende!

Minus 50 Prozent auf 
Sommermode, Schulsachen 
und Kindermode von 1. bis 
3. September. „Shoppen mit 
Sinn, ohne Klimbim“, ist der 
Leitspruch der Schatzgrube in 
Großpetersdorf. Der sozialöko-
nomische Betrieb ist ein Projekt 
der Volkshilfe Burgenland, in 
dem Nachhaltigkeit einen beson-
deren Stellenwert hat. Gut erhal-
tene Gegenstände werden auf-
bereitet und hier zu einem gün-
stigen Preis wiederverkauft. Das 
Angebot ist besonders vielfältig, 
hier wird jeder fündig. Shoppen 
kann hier jeder, der auf der 

Schatzgrube in Großpetersdorf

Suche nach einem Schnäppchen 
ist und dieses innovative Projekt 
unterstützen möchte – unabhän-
gig vom Einkommen.
Für viele Familien ist der in 
Kürze bevorstehende Schul-
start eine große finanzielle 
Belastung. Auch die vorherr-
schende Teuerungswelle trifft 
viele Familien hart. Von 1. bis 
3. September lohnt es sich 
noch mehr in der Schatz-grube 
vorbeizukommen, denn die 
Sommermode muss raus, zusätz-
lich werden auch Kindermode 
und Schulsachen mit minus 50 
Prozent verkauft.

Sommerschlussverkauf
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Frühschoppen der SPÖ Neuberg

Zum Frühschoppen im ehem. Gasthaus Dergovits in Neuberg-
Bergen hat die SPÖ Neuberg geladen. Unter den vielen Gästen 
konnte Vizebürgermeisterin Birgit Karner und ihr Team auch 
Landtagspräsidentin Verena Dunst begrüßen, welche den 
Veranstaltern zum gelungenen Fest gratulierte.

Marcel Pomper, Birgit Karner, Sandro Knor, Vanessa Radakovits, 
Rene Konrad, LTPin Verena Dunst.

20 Jahre Rot Kreuz Bezirksstelle Jennersdorf

Im Jahr 2002 wurde die 
neu errichtete Rot Kreuz 
Bezirksstelle Jennersdorf fei-
erlich eröffnet. Nun, 20 Jahre 
später, folgte eine Festmesse, 
begleitet von einer Abordnung 
der Stadtkapelle Jennersdorf, 
mit Stadtpfarrer Kanonikus 
Franz Brei, der im Anschluss den 
neuen Sozialwagen (z. Bsp. für 
den Transport der Lebensmittel 
für die Tafel Österreich) der Rot 

Kreuz Bezirksstelle segnete. 
Festreden und Grußworte 
gab es dann vom Landes-
geschäftsleiter des RK Bur-
genland, Dir. Thomas Wallner 
MSc und vom langjährigen 
Bezirksstellenleiter wHr Dr. 
Hubert Janics.
Die Eröffnung 20 Jahre zuvor 
im Jahr 2002 fand mit dem 
damaligen LH-Stv. Mag. Franz 
Steindl statt.

Das Eltern-Kind-Zentrum „Kind 
&Co“ in Neuberg lud am 20. 
August dieses Jahres erstmals 
zu einem Baby- und Kinder-
flohmarkt ein, der am Parkplatz 
bei der Kirche stattfand. 
Es fanden sich nicht nur genü-
gend Verkäufer ein, sondern auch 
viele interessierte Kunden, so 
dass man den ganzen Vormittag 
über stöberte, kaufte und verkauf-

te.  Und es gab auch eine große 
Produktpalette von Spielsachen, 
Umstandsmode, Kleidung, 
Bücher und vielem mehr, was 
in Bezug zu Babys, Kindern und 
Schwangeren stand. 
Auch für das leibliche Wohl sorg-
ten die Mitglieder des Vereines. 
Der Erlös der Veranstaltung wird 
für die Anschaffung von neuem 
Vereinsspielzeug verwendet.

Alexandra Schindler, Melanie Knor mit Sohn Elias und Martina Kulovits 
vom Verein „Kind&Co“ sorgten sich um das leibliche Wohl der Gäste.

Kinderflohmarkt in Neuberg
Eltern-Kind-Zentrum
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DISCOVERY SPORT

VIELSEITIG UND 
VIELES MEHR.

PROMPT VERFÜGBAR
Vereinbaren Sie jetzt Ihre Probefahrt.

Kraftstoffverbrauch (komb. gewichtet): 10–1,5 l/100 km. CO₂-Emissionen (komb.):  
226–35 g/km, Stromverbrauch (komb. gewichtet): 19,7–18,9 kWh/100 km, nach WLTP.
Weitere Informationen unter www.autoverbrauch.at. Symbolfoto.

Autohaus Strauss 
Güssinger Straße 240, 7535 St. Michael,  
Tel.: 033272200, E-Mail: office@strauss-autohaus.at 

strauss-autohaus.at

LRAT22081202_Discovery Sport Diesel_AH Strauss_Ad_Schaufenster Güssing_130x190mm+3.indd   1 16.08.2022   10:44:37

In St. Michael entsteht gerade ein inte-
ressantes Projekt mit einem innovati-
ven Mietkonzept. Die Immobilie „Haus 
189“ wurde saniert, um unterschiedlichen 
Nutzungen zuzuführen. 
Die Idee hinter diesem Projekt ist, die 
Zurverfügungstellung fixfertig ausgestat-
teter Räumlichkeiten, die tageweise und 
auch stundenweise gemietet werden 
können.  Mit unserem Angebot wollen 
wir selbständig Tätige im erweiterten 
Gesundheitsbereich ansprechen.  Unsere 
Yoga-, Fitness- und Praxisräume verfü-
gen über einen eigenen Eingang und sind 
teilweise barrierefrei zu erreichen.
Ebenfalls zu mieten ist ein Besprechungs- 
und Seminarraum, mit Großbildschirm 
und Digitalem Flipchart, der für 16 
Personen Platz bietet.
Die vollausgestattete, moderne Küche 
steht für Kochkurse, Firmenevents und 
private Feiern zur Verfügung.
Im zweiten Teil der Immobilie befinden 
sich Garagen und Lagerräume in unter-
schiedlichen Größen, von 45m² bis 68m². 
Die hellen, geräumigen Garagen sind 
auch für Bastler interessant und kön-
nen zur Dauermiete und auch zeitlich 
begrenzt gemietet werden.
Die Ausstattung des gesamten Objektes 
ist qualitativ hochwertig. Das Haus189 
hat eine verkehrsgünstige Lage und aus-
reichend Parkplätze. Die Umbauarbeiten 
sind noch im Gange und werden Ende 
September abgeschlossen sein.
Informationen erhalten Sie unter 0664 
38 41 311 oder Anfragen per Mail an 
info@haus189.at.

Ein neues Mietkonzept
„Haus 189“ in St. Michael

Heiligenbrunn - Übergabe Defibrillator

Damit unser First Responder Reisinger Linda bestmöglich Leben ret-
ten kann, wurde Ihr am 01. August 2022 von Bgm. Trinkl Johann im 
Gemeindeamt ein Defibrillator übergeben. Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Sponsoren Uniqa Witamwas Matthias, CFR Pendl Ernst, EB 
Medl Walter sowie Bgm. Trinkl Johann.

Neuberger Fußwallfahrer

Wie auch in den letzten Jahren star-
tete auch in diesem Jahr eine Gruppe 
Neuberger am 15. August zur Fußwallfahrt 
nach Ollersdorf. 22 Teilnehmer machten 
sich um 5.30 Uhr in der Früh auf den 
Pilgerweg nach Ollersdorf, wo man nach 
zwei Stunden Gehzeit eintraf und am 
Gottesdienst teilnahm.
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Liebe, Eifersucht, Untreue – 
Themen, die die Menschheit 
wohl immerzu beschäftigen - 
bei der Premiere von Richard 
Strauss gleichnamiger Oper im 
Jahr 1911 genauso wie im Jahr 
2022 im Uhudlerlandestheater, 
wo der Rosenkavalier von 26. 
August bis 4. September auf 
Schloss Tabor auf dem Spiel-
plan steht. Der burgenländische 
Rosenkavalier spielt zwar, an-
ders als im Original, in keinem 
fiktiven Rokoko-Setting, son-
dern an zeitgemäßeren Schau-
plätzen - Brokat, Perücken und 
Stuck fehlen dennoch nicht.
Unter der Intendanz von Eva 
und Martin Weinek, der zu-

Uhudlerlandestheater - erstmalig auf Schloß Tabor

gleich als Schauspieler mit-
wirkt, wird die Bühne zu einem 
Laboratorium, in dem sich die 
Akteur:innen den Experimenten 
stellen, die sie sich und ande-
ren zumuten und dabei erfah-
ren, dass große Leidenschaft 
nicht immer der Gradmesser für 
große Liebe ist. Kurz gesagt, 
von Amors Pfeilen getroffen zu 
werden, bedeutet keinesfalls 
das Glück auf Erden, jedoch 
hat es keinen Sinn, sich ge-
gen Amors Macht zu wehren. 
„In der ursprünglichen Oper 
liebt alles quer durcheinander, 
dass man sich am Schluss fast 
nicht mehr auskennt und sich 
alles in einem Rausch der Lie-

be auflöst.“, schmunzelt Martin 
Weinek. „Darum haben wir für 
unseren Subtitel LOVE IS ALL 
YOU NEED gewählt.“ Neben 
Martin Weinek gehören Dag-
mar Bernhard, Wolfgang Prein-
sperger, Karola Niederhuber 
und Reini Moritz sowie deren 
kleine Tochter Ilvie zum En-
semble. Regie führt, wie bereits 
im letzten Jahr, Andy Hallwaxx,
für die musikalische Leitung 
zeichnet Joe Pinkl verantwort-
lich. Insgesamt gibt es sechs 
Aufführungen, Premiere war 
am 26.08.2022.
Gespielt wird noch an zwei 
Abenden (2.9., 3.9. jeweils 
19.30 Uhr) sowie eine Sonn-

tags-Matineé am 4.9. um 11 
Uhr. Die öffentliche General-
probe fand am Donnerstag, 
25.08. um 19:30 Uhr statt.
Die Location ist heuer erstmalig 
das malerische Schloss Tabor 
im südburgenländischen Neu-
haus am Klausenbach und so-
mit wettersicher. Abendkasse 
und Gastronomie sind jeweils 
1½ Std. vor Vorstellungsbeginn 
geöffnet.
Das Publikum erwartet ein 
kurzweiliges Theatervergnü-
gen mit viel Inspiration und 
Denkanstößen. „Leicht muss 
man sein – mit leichtem Herz 
und leichten Händen – halten 
und nehmen – halten und las-
sen.“, Marschallin, 1. Akt, der 
Rosenkavalier.
Infos und Karten unter: 
www.uhulderlandestheater.at

Bei echtem Kaiserwetter 
haben viele Besucher aus 
Güssing und Umgebung den 
Burgberg erklommen, um bei 
den Kirtagsstandeln, bei der 
Hupfburg, beim Kirtagsbuffet 
im Burgrestaurant und natür-
lich bei der Kirtagsmesse in 
der Burgkapelle hoch über der 
Stadt Güssing Kirtag zu feiern.
 
Pater Anton Bruck hat in seiner 
hervorragenden Kirtagspredigt 
auch über die Entstehungs-

geschichte von „Maria Schnee“ 
berichtet. 
Denn in der Nacht zum 5. August 
358 n.Chr. hat es auf dem höchs-
ten Hügel von Rom geschneit 
und so wurde an diesem Platz 
die  Marienkirche „Maria Schnee“ 
bzw. dann die Basilika „Santa 
Maria Maggiore“ errichtet.  
Weltweit gibt es daher auf vielen 
Hügeln und Burgbergen Kirchen 
und Kapellen, die „Unserer lieben 
Frau vom Schnee“ geweiht sind, 
darunter auch die Burgkapelle.

Burgwächter M. Koller, P. A. Pruck, Burgman. G. Lang und Kantor 
Fr. Stangl freuten sich über die vielen Besucher beim Burg-Kirtag.

Kirtagsmesse i. d. Burgkapelle „Maria Schnee“
Burgkirtag in Güssing
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Der Hyundai BAYON ist ein intelligenter Crossover. Perfekt für enge Straßen. Die erhöhte Sitzposition  
gibt Ihnen einen sicheren Überblick, Konnektivität auf Top-Niveau vernetzt Sie perfekt.  
Und seine 48V-Mild-Hybrid-Technologie bewegt Sie nachhaltig. 

BAYON i Line Plus jetzt schon ab € 18.290,–*

Nähere Infos unter hyundai.at/30jahre-angebote

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

* 1.2 l Benzin (Y1BP2). Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 5.000,– Hyundai Jubiläumsbonus, versionsabhängig bestehend aus Hyundai-, Finanzierungs-, Versicherungs- und Eintausch-Bonus. Finanzierungs-Bonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel 
für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: BAYON i Line Plus (Y1BP2): Kaufpreis (inkl.  NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 18.290,–, Anzahlung: € 5.487,–, Restwert: € 9.286,49, Bereitstellungsgebühr: € 182,90 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,–, Laufzeit: 
36 Monate, monatliche Rate: € 135,–, Sollzinssatz: 3,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 4,87 % p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 114,91, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 12.985,90, Gesamtbetrag: € 19.847,38. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vor-
teilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintausch-Bonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Gültig solange der Vorrat 
reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Modellreihe BAYON: CO2: 118 - 129 g/km, Verbrauch: 5,2 l - 5,7 l/100 km. (nach WLTP) Jubiläumsbonus: € �.500,– Hyundai-Bonus, € 500,– Finanzierungs-Bonus, € 500,– Versicherungs-Bonus und € 500,– Eintausch-Bonus.

Einsteigen. Aufsteigen.
Der neue Hyundai BAYON.

INKL. JUBILÄUMSBONUS!

Hyundai BAYON Jubi-Coop 6.22.indd   1 24.05.22   17:25

„Portiuncula“, so nennt man 
einen kleinen Flecken Land bei 
der Kapelle „Santa Maria degli 
Angelo“ nahe bei Assisi. 
Dort, bei dieser kleinen Kapelle, 
hatte der Franziskaner-Orden 
seinen Ursprung. 
Da nun der Orden der 
Franziskaner seit über 470 
Jahren in Güssing segens-
reich tätig ist, wird jedes Jahr, 
zum Patrizinium der Kapelle 
„Santa Maria degli Angelo“ 
am 2. August,  ein grosser 
Kirtag in Kooperation zwi-
schen Stadtgemeinde und 
Wirtschaftsverein „Pro Güssing“ 

auch in Güssing gefeiert. 
Nach den Hl. Messen in 
deutsch, ungarisch und kroa-
tisch strömten die Besucher zu 
den Marktständen, um Kleider, 
Geschirr,  Süssigkeiten und vor 
allem Spielzeug für die Kinder 
zu kaufen. 
Natürlich waren auch die 
Gastronomiebetriebe vom 
Rathaus bis zum Marktplatz bis 
zum letzten Platz besetzt. 
Bei Kirtagsmusik wurden Markt-
Würstel, Langos, Grillhendel, 
Schnitzel und natürlich reich-
lich Bier und Sommerspritzer 
serviert. 

Christa Marth, Waltraud Witamwas und Bgm. Vinzenz Knor bei bester 
Kirtagslaune im Festzelt.

Buntes Treiben und Feierlaune in Güssing
„Portiuncula Kirtag“

Die Herbstausstellung im 
„Kulturforum Südburgenland“  
in Eberau bestreitet die franzö-
sische Malerin Christin Breuil 
mit „Bilder der Erinnerung“. Die 
seit einigen Jahren in Rotenturm 
lebende Künstlerin wählt meist 
poetische Naturmotive als 
Thema ihrer Kunst. So entste-
hen fast magische Welten, in die 
man sich gerne verirrt.
Die Vernissage am 17.Sep-
tember (19:30 Uhr) wird von 
LP Verena Dunst eröffnet, 
Max de Vime bereichert die 
Veranstaltung durch eigene 
Chansons. Die Laudatio wird Dr. 
Lygia Simetzberger halten.
Die Ausstellung ist bis zum 16. 

Oktober täglich von Mittwoch  
bis Sonntag von 16:00 - 19:00 
Uhr geöffnet.
„Der erste Eindruck beim Anblick 
der Gemälde: Das sind Bilder, 
die der Seele gut tun! Christine 
Breuil ist eine wunderbar sen-
sible Künstlerin, die ihren indi-
viduellen Stil entwickelt hat, der 
von romantischer französischer 
Lyrik und den impressionisti-
schen Malern inspiriert ist. Die 
selbstbewusste Französin enga-
giert sich völlig realitätsbezogen 
in ihrem Umfeld, ist mit vielen 
Künstlerkollegen vernetzt und 
motiviert in ihren Workshops 
Kinder und Jugendliche, ihre 
Kreativität zu leben“.

Neue Ausstellung - 17. September in Eberau
Kulturforum Südburgenland
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Mit Udo Wenders, Markus Krois und Franz Brei

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause konnte Anfang August  
die Stadtpfarre Jennersdorf mit Kan. Franz Brei wieder ihr 
traditionelles Fest auf der beschatteten Pfarrwiese neben der 
Stadtpfarrkirche begehen. Im Anschluss an die Festmesse um 
9:30h mit der Stadtkapelle Jennersdorf unter Kpm. Reinhold 
Buchas folgte der Frühschoppen. 
Am Nachmittag konnte Pfarrer Brei dann zwei Musikerkollegen begrü-
ßen - die Schlagersänger Udo Wenders und Markus Krois. 
Die zahlreichen Besucher erfreuten sich der guten Stimmung, was 
sich auch in einer Polonaise, angeführt von Stadtpfarrer Brei, zeigte.

Pfarrfest Jennersdorf

Fahrzeugsegnung Feuerwehr Güttenbach

Am Samstag den 6. August fand die Segnung des neuen 
TLFBA2000 der Freiwilligen Feuerwehr Güttenbach statt. Unter 
den zahlreichen Gästen - 22 Feuerwehren waren anwesend - 
konnten Kommandant Manuel Radakovits und Kommandant 
Stellvertreter Roland Mercsanits neben Bürgermeister Leo 
Radakovits und Vizebürgermeister Helmut Kovacsits auch 
Landtagsabgeordneten Wolfgang Sodl begrüßen. Alle wünschten 
der Freiwilligen Feuerwehr Güttenbach alles Gute mit dem neuen 
Fahrzeug und allzeit eine gute und unfallfreie Fahrt.
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MUSTERSTRASSE 123

1234 MUSTERSTADT

TEL. 01/123 45 6

WWW.MAZDA�MUSTERMANN.AT

AUTOHAUS
MUSTER

D E R  M A Z D A  C X - ��

BEGEISTERUNG ALS ANTRIEB.

Die Mazda Neuwagen-Garantie gilt � Jahre bzw. bis zu einer Gesamtleistung von ���.��� Kilometern (was zuerst eintritt). Gültig bei
Verkaufsmeldung eines Mazda Neuwagens ab ��.��.����, fakturiert von Mazda Austria an den Mazda Partner. Garantieansprüche setzen die 
vorgeschriebenen Wartungen/Inspektionen einschließlich Karosserieinspektionen entsprechend den Vorgaben des Herstellers voraus. Es gelten 
die jeweiligen Garantiebedingungen. Nähere Informationen auf www.mazda.at. Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: �,�–�,� Liter/��� km. 
CO�-Emissionen: ���–��� g/km. Symbolfoto.

Mit der Ökosozialen Steuer-
reform, den Entlastungs-
paketen gegen die Teuerung 
und der Abschaffung der 
kalten Progression sorgt die 
Bundesregierung dafür, dass 
den Menschen in Zukunft 
mehr Geld zum Leben bleibt. 
„Viele Maßnahmen, die die 
Bundesregierung auf den Weg 
gebracht hat, sind bereits im 
Sommer spürbar. Der Faktor 

Arbeit ist im Bezirk Jennersdorf 
ein aktuelles Thema, gerade in 
den letzten Jahren gingen viele 
Arbeitsplätze verloren. 
„Viele Arbeitnehmer müssen in 
die Steiermark – oft nach Graz 
– auspendeln, was mit erheb-
lichen Mehrkosten verbunden 
ist. Daher ist jeder Euro, jede 
Förderung und Unterstützung 
der Bundesregierung für die 
arbeitenden Menschen richtig 
und wichtig“, so Hirczy, der in 
diesem Zusammenhang auch 
das Klimaticket als positives 
Beispiel hervorhebt: „Die Bahn 
wird dadurch immer häufiger 
genutzt. 
Deswegen setze ich mich für 
Verbesserungen entlang der 
steirischen Ostbahn, die noch 
bessere Anbindung der Stadt 
Graz und auch für den Ausbau 
der Bahnhöfe für Pendlerinnen 
und Pendler ein.“

„Entlastungen kommen bei den Menschen an!“
BR Bernhard Hirczy

Das Land Burgenland verab-
schiedet sich am 9. September 
2022 von Frank Hoffmann, und 
zwar an jenem Ort, wo Frank 
Hoffmann auch am gücklichs-
ten war, nämlich auf seiner 
Bühne auf Burg Güssing. 
LHptm.  Hans Peter Doskozil 
und das Kulturland Burgenland 
laden alle Freunde, Begleiter 
und Weggefährten ein, dabei zu 
sein, wenn das erfüllte Leben 
des Gründers und Leiters des 
„Güssinger Kultursommer“  
am höchsten Punkt der 
Stadt Güssing gewürdigt 
wird. Stiftungsadministrator 
KR Werner Unger und 
Burgmanager Gilbert Lang: 

„Auch wir von der Burgstiftung 
Güssing sind vom plötzlichen 
und für uns völlig unerwarteten 
Ableben von Frank Hoffmann 
sehr betroffen. Frank Hoffmann 
hat mit seinem „Güssinger 
Kultursommer“ auf Burg 
Güssing nicht nur die Burg 
belebt, er hat auch mit seinen 
Produktionen wie „Jedermann“, 
„Brantner Kaspar“, „Im weißen 
Rössl am Wolfgangsee“ oder 
auch mit „Pension Schöller“ 
das Publikum begeistert. Unser 
Mitgefühl gilt besonders seiner 
Witwe und seiner Tochter. Prof. 
Frank Hoffmann wird uns von 
der Burgstiftung immer in dank-
barer Erinnerung bleiben.“

Land Burgenland verabschiedet sich
Danke Frank.

Ferienbetreuung mit Lamawanderung

Im Rahmen der Sommerbetreuung für die Neuberger Volksschulkinder 
versuchte man, den Kindern ein abwechslungsreiches Programm 
zu bieten. Kürzlich stand eine Wanderung mit Lamas auf dem 
Programm, die den Kindern sichtlich Freude bereitete.

Buschenschank im Apfelgarten in Bildein

Das spätsommerliche Finale des Bildeiner Veranstaltungssommers 
verspricht seit 2015 alles, was das Herz begehrt: Feinste regiona-
le Speisen und Wein von den Bildeiner WinzerInnen, gepaart 
mit großartigen KünstlerInnen aus Musik und Literatur. Das alles 
gibt es beim alljährlichen Buschenschank, der auch heuer wieder 
kulturellen Hochgenuss verspricht - unter anderem mit Molden / 
Soyka / Wirth in Memorian Willi Resetarits.



SEPTEMBER 2022 13SCHAU    FENSTER

Die Saison der BURGSPIELE 
GÜSSING 2022 ist am 14. Au-
gust mit der fulminanten letzten 
Vorstellung von „Dracula“ zu 
Ende gegangen. Es war eine 
durchaus positive Saison: Es 
war zwar kein Rekordjahr, aber 
trotz großer Hitze war das Pu-
blikum bestens gelaunt und hat 
die Darbietungen mit Standing 
Ovations honoriert.
„ALADDIN und die Wunderlam-
pe“ hatte 6 Aufführungstage mit 
rund 1.600 großen und kleinen 
Besuchern. Die 20 Jugendlichen 
Darsteller im Alter zwischen 7 
und 17 Jahren waren hervorra-
gend eingestellt und hatten viel 
Spaß an den Aufführungen. 
Bei „Dracula“ waren 16 teils 

Das waren die BURGSPIELE GÜSSING 2022

schon erfahrene Schauspie-
ler an 8 Aufführungstagen am 
Werk, und die Neuzugänge 
überraschten mit enormem 
Einsatz und Witz. Rund 2.200 
Besucher genossen unterhalt-
same bis gruselige Szenen. In 
der flotten, ideenreichen Insze-
nierung von Sabine James kam 
auch der Humor nicht zu kurz, 
und das mystische Lichtkonzept 
von Foxpower Eventtechnik hat 
viel zum Erfolg vor allem bei 
„Dracula“ beigetragen. 
In beiden Stücken waren je-
weils mehr als 10 Mitarbeiter in 
den Bereichen Kostüm, Maske, 
Technik im Einsatz. Für das 
leibliche Wohl im idyllischen 
Pausenhof sorgten ebenfalls je-

weils an die 10 Mitarbeiter.
Alle Aufführungen konnten bei 
bestem Sommerwetter über 
die Bühne gehen, ganz ohne 
Gewitterwolken. Lobend hat 
sich das Publikum auch über 
Kostüm- und Bühnenbild aus-
gesprochen.

Im nächsten Jahr feiern die 
Burgspiele Güssing ihr 30jäh-
riges Jubiläum, wofür ein be-
sonderer Rahmen in Planung 
ist. Eine Entscheidung über 
das Programm ist noch nicht 
gefallen.
Eine gerüchtemäßig diskutier-
te Übersiedlung auf die Burg 
steht nicht zur Debatte, zumal 
auch die mit großem Aufwand 

Das Schauspielteam von „Dracula“. Das Jugendensemble der Burgspiele.

errichtete Bühne des Kultur-
sommers nach drei Jahren 
Brache äußerst desolat und 
nicht bespielbar ist.
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Verbrauch: 4,7 – 9,4 l/100 km. CO₂-Emission: 122 – 213 g/km. Symbolfoto. Stand 07/2022.

Die Kleinen ganz groß

Der T-Roc, der neue Taigo und der T-Cross

Jetzt sofort verfügbar

Auto-Posch Das Autohaus. 
8380 Jennersdorf
Eisenstädter Straße 7
Telefon +43 3329 45267
www.autoposch.at

Unbenannt-19   1 28.05.19   11:35

8380 Jennersdorf, Eisenstädter Straße 7, Telefon +43 3329 45267
7540 Güssing, Wiener Straße 39, Telefon +43 3322 42240
www.autoposch.at

   

Vorhang auf für weitere lustige 
Theaternachmittage! 
Zwei kunterbunte Bühnen-
stücke warten in der kommen-
den Saison auf die jungen 
Theaterfans im KUZ Güssing! 
Marko Simsa und die 
Kokosbusserl-Band ziehen 
los, um in ihrer Schatzkiste nach 
den schönsten Advent- und 
Weihnachtsliedern zu suchen! 
Bekannte Hits und köstliche 
Geheimtipps werden beim 
fröhlichen Weihnachtskonzert 
zum Mitsingen für viel Spaß 
und Freude bei Klein und Groß 
sorgen (11.12.22). 
Bei Janoschs Kinderbuch-
klassiker Oh wie schön ist 

Panama begeben sich der klei-
ne Bär und der kleine Tiger 
auf eine abenteuerliche Reise 
zu ihrem Land der Träume: 
Panama. Denn dort scheint 
alles viel schöner zu sein. Und 
so machen sie sich auf den 
Weg, von ihrem Zuhause, über 
den Fluss, zum Bauern, durch 
den Wald bis hoch in die Lüfte 
(25.3.23). 
Informationen, Abos & Tickets: 
Kulturzentrum Güssing, 
Schulstraße 6, 7540 Güssing
t +43-3322-42146, 
guessing@kulturzentren.at
Preise: Kinder € 12,– (im Abo 
€ 17,–) | Erwachsene € 14,– 
(im Abo € 20,–).

Kindertheater im KUZ

L a n d e s p a r t e i o b m a n n 
Christian Sagartz ist bei 
Betriebsbesuchen zum Thema 
Nachhaltigkeit gemeinsam 
mit Mandataren im Bezirk 
Jennersdorf unterwegs.
„Als Volkspartei sind wir in allen 
171 Gemeinden daheim und sind 
für die Anliegen der Menschen 
da. Wir wollen im Zuge unse-
rer Sommertour Ideen für 
unseren Jahresschwerpunkt 
Nachhalt igkeit  sam-
meln und auch über die 
E n t l a s t u n g s m a ß n a h m e n 
der Bundesregierung, die im 
Sommer spürbar sind, informie-

ren“, sagt Landesparteiobmann 
Christian Sagartz.
Die Volkspartei wird bis 
Jahresende im Rahmen der 
Initiative »Volkspartei denkt 
nachhaltig« ein 10-Punkte-Pro-
gramm vorstellen. 
Dazu sind wir in allen Bezirken 
des Landes unterwegs, 
um uns vor Ort ein Bild zu 
machen und uns über aktu-
elle Herausforderungen zu 
informieren. Heute sind wir 
im Autohaus Udo Boandl in 
Eltendorf zu Gast, welches nun 
zusätzlich auf E-Mobilität und 
E-Bikes setzt.“

LPO Chr. Sagartz, BR B. Hirczy, Bgm. J. Pfeiffer und Vbgm. H. 
Siemeister besuchten im Rahmen der Sommertour das Autohaus Boandl.

Sommertour der VP
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Wir arbeiten in den verschie-
densten Bereichen und bie-
ten erstklassige Beratung und 
Service. 
So im Speziellen helfen wir 
gerne bei Problemen im 
Abwasserbereich. Wir reinigen 
und spülen verstopfte Abflüsse. 
Ob in der Küche, im Bad oder 
im Außenbereich versuchen wir 
eine Reinigung durch Spülen 
mit hohem Druck und einer 
großen Wassermenge. Auch 
Reinigungsfedern werden ein-
gesetzt. 
In hartnäckigen Fällen sind es 
oft versteckte Rohrbrüche, die 
zu Verstopfungen führen oder 
Wasserschäden hinterlassen. 
Wir beheben diese Rohrbrüche, 
ebenso Rohrbrüche in den was-
serzuführenden Bereichen oder 
in Brunnenrohrleitungen. Da wir 

Bagger in drei verschiedenen 
Größen haben, legen wir selbst 
die Rohrleitungen frei. 
Firma Pientsch ist gerne für sie 
da, damit sie wieder beruhigt 
ihren Abwasserbereich nutzen 
können. 

Rufen sie einfach an und wir 
kommen so schnell es uns 
möglich ist. Wenn gewünscht, 
erledigen wir auch die Ver-
sicherungsangelegenheiten.
Firma Pientsch unterstützt sie 
ebenso bei vielen anderen 
Arbeiten: Installationen Wasser/
Heizung;  Erdbau: Baggerarbeiten 
und Rohrverlegung, Wasseran-
schlüsse; Brunnensanierung, 
Pumpeneinbau; Reparaturen 
und Sanierungsarbeiten; Straßen 
durch Bohrungen; Baumstrunk 
fräsen.

Vielseitiges Unternehmen-langjährige Erfahrung
Pientsch GmbH - Inzenhof

Familienfest der 
SPÖ Bocksdorf

Die SPÖ Bocksdorf hat zum 
ersten Mal zum Familienfest 
am Stockschützenplatz 
eingeladen, mit Spiel- und 
Bastelstation, Hüpfburg, 
Live-Musik mit „Happy Sox“ 
und einer Tombola. Unter 
den vielen Gästen konn-
ten Bürgermeister Franz 
Pelzmann und sein Team 
auch Landtagspräsidentin 
Verena Dunst begrüßen, 
die den Veranstaltern zum 
gelungenen Fest gratulierte.

Bgm. Walter Zloklikovits, 
Zloklikovits Thomas, 

Gurdet Christian, 
Bgm. Franz Pelzmann, 
LTPin Verena Dunst.
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Ausstellung: 05.08.2022 bis 03.09.2022

„Miksch beim Csuk“ - so 
der Titel des Flyers zur 
Ausstellung von Skulpturen 
und Zeichnungen von Markus 
Miksch (www.mmiksch.at) im 
Lokal von Josef Csuk in der 
Jennersdorfer Hauptstraße 2.
Das Opening zur Ausstellung 
erfolgte am 4. August.

„Miksch beim Csuk“

Das diesjährige picture on festi-
val stand ganz im Zeichen der 
Liebe: eine Hochzeit am Pinka-
strand, liebevolle Wiedersehen 
am Festivalgelände und viel 
Amore beim Überraschungs-
headliner Wanda. 
Nach zwei Jahren pandemiebe-
dingter Pause wurde heuer end-
lich wieder das ganze Dorf der 
südburgenländischen Grenzge-
meinde Bildein zur Festivalbüh-
ne. Rund 3.000 Gäste und über 
400 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer feierten das zwan-
zigjährige Festivalbestehen eu-
phorisch nach. Das Organisati-
onsteam blickt dankend auf ein 
vielfältiges, friedvolles und vor 
allem liebevolles Wochenende 
voller Highlights zurück.
In bester Festivalmanier war 
das musikalische Programm 
auch diesmal wieder bunt ge-
mixt. Der Samstags-Headliner 
Wanda, der bis zum Schluss 
geheim gehalten wurde,  setzte 
den krönenden Schlusspunkt 
eines durchgängig gelungen 
Festivalwochenendes.

Rekordbesuch und eine wei-
tere liebevolle Überraschung 
bot das schrägste Literaturpro-
jekt des Landes: Anschiffen am 
Pinkastrand. Gerald Votava, 
Oliver Welter und Intendant 
Christoph Krutzler lasen Texte 
rund um das Thema aller The-
men: Die Liebe. Die „Pinka-
strand-Allstar-Band“ um Peter 
Taucher, Fredi Lang und Ger-
ald Preinfalk lieferten dazu den 
mehr als würdigen Soundtrack. 
Im Anschluss an die Lesung 
kam es dann zu einer Bildeiner 
Premiere: Christoph Krutzler 

und Johanna gaben sich vorm 
Standesbeamten und Bürger-
meister Walter Temmel am 
Pinkastrand das Ja-Wort. Wir 
gratulieren herzlich!

Das gesamte Team bedankt 
sich bei der treuen Fangemein-

Ein Wochenende im Zeichen der Liebe
Bildein - picture on festival 2022

de, den unzähligen freiwilligen 
Helfer*innen und der Bildeiner 
Bevölkerung für dieses unver-
gessliche Festivalwochenende! 
Ein durchwegs entspanntes 
Festival mit ausgelassener 
Stimmung und freudigen Über-
raschungen ging zu Ende. „Das 
beste Publikum, das wir uns 
wünschen können!“, resümiert 
das vielköpfige, ehrenamtliche 
Organisationsteam.
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SOFORT
VERFÜGBAR

Plug-In Hybrid       4x4 serienmäßig       5 Jahre Garantie

Gesamtverbrauch 2,0 l/100 km, CO2-Emissionen 46 g/km (WLPT gewichtet kombiniert).  
Symbolbild. *Aktionspreis gültig für Eclipse Cross PHEV Intense inkl. € 2.750,– Mitsubishi-Bonus, 
€ 550,– Eintausch-Bonus und € 1.000,– Finanzierungsbonus. Eintausch-Bonus gültig bei Ein-
tausch Ihres Gebrauchtwagens. Mitsubishi Finanzierungsbonus Eclipse Cross PHEV gültig bei 
Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Angebot freibleibend, nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. Aktion gültig bis 30.09.2022. Details auf mitsubishi-motors.at. Stand 07/2022. 
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Mit dem Pilotprojekt „Jedes Kind 
soll schwimmen lernen“ möchte 
das Sportland Burgenland den 
Nachwuchs schon in jungen 
Jahren dazu animieren, sich 
sportlich zu bestätigen. Jeder, 
der Kinder hat, weiß aber auch, 
dass im Wasser der Spaß nicht 
zu kurz kommen soll. Dem kön-
nen die burgenländischen Kids 
am Besten nachgehen, wenn 
sie schon in frühen Jahren gut 
schwimmen können. Damit ist 

Burgenland - Pilotprojekt „Jedes Kind soll schwimmen lernen“

auch eines gewährleistet: Dass 
tragische Unfälle im Wasser 
vermieden werden können und 
sich auch die Eltern weniger 
Sorgen machen müssen. Das 
Pilotprojekt sieht vor, dass je-
der Bezirk mit einer Buslinie 
am Projekt teilnimmt. Inkludiert 
sind sämtliche Kosten. Der 
Bus, die Schwimmlehrerinnen 
und Schwimmlehrer sowie die 
Eintrittskosten werden über das 
Projekt finanziert. Damit fallen 

keine Kosten für die Eltern an. 
Die Schwimmstunden sollen 
in burgenländischen Hallenbä-
dern und in der Sonnentherme 
Lutzmannsburg abgehalten 
werden. Hierfür sollen die Ka-
pazitäten der Hallenbäder bes-
ser genutzt werden. Durch eine 
wetterunabhängige Variante im 
Hallenbad ist eine Koordination 
und Abhaltung der Kurse we-
sentlich leichter planbar. 
Landesrat Mag. Heinrich Dor-
ner sagte zum Projekt: „Es 
ist wichtig, dass jedes Kind 
schwimmen kann. Mit die-
ser Initiative sollen die Kinder 
schwimmen lernen, damit sie 
über Wasser bleiben und es 
nicht zu tragischen Schick-
salen kommt.“ Das Pilotprojekt 
soll mit Kindern der 3. Klasse 
der Volksschule im Schuljahr 
2022/23 gestartet werden. Ziel 
ist es, dass Erfahrungen für 
das Schuljahr danach gesam-
melt werden, damit das Projekt 
flächendeckend im gesamten 
Burgenland ausgerollt werden 
kann. Das Projekt soll auch 
den Eltern helfen, dass sie ih-
ren Urlaub genießen und sich 
ihre Kinder inzwischen im Was-
ser gefahrlos bewegen kön-
nen. „Ich freue mich auf den 
Start der Initiative, den Eltern 

entstehen keine Kosten dafür, 
diese übernimmt das Sportland 
Burgenland. Die Pilotprojekte 
sind die sieben Bezirke, die 
Schulen dazu werden zeitnah 
bekannt gegeben“, so Dorner 
abschließend. 
Landesrätin Mag.a (FH) Da-
niela Winkler erklärte in Lutz-
mannsburg: „Es freut mich, 
dass wir zwischen Bildung und 
Sport  immer wieder gemein-
same Kooperationen im Sinne 
unserer Kinder tätigen. Unser 
Ziel im Bildungsbereich ist es, 
dass neben den klassischen 
Fächern wie Mathematik, 
Deutsch und Englisch auch für 
das Leben gelernt wird.“
Bildungsdirektor Heinz Josef 
Zitz meinte dazu: „Wir stellten 
in den letzten Jahren fest, dass 
nicht jedes Kind schwimmen 
kann. Ich begrüße die Initiative 
des Landes sehr. 

ASVÖ Bgld.-Präs. Ing. Robert Zsifkovits, Sport-LR Mag. Heinrich Dorner, 
Bildungs-LRin Mag.a (FH) Daniela Winkler, Maskottchen, Bildungsdir. Mag. 

Heinz Josef Zitz, ASKÖ Bgld.-Landes-GF Andreas Ponic und SPORTUNION 
Bgld.-Präs.in Karin Ofner mit Kindern in der Therme Lutzmannsburg.
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03322/42372-0

Schuhhaus Trummer - Raus aus der Fußschmerzfalle mit Jurtin-Schuheinlagen

Die maßgefertigten Einlagen von Jurtin werden direkt am fuß modeliert 
und sind sofort zum Mitnehmen.

Wenn das Gehen zur Qual wird 
leidet die Lebensqualität - Jurtin-
Schuheinlagen schaffen Abhilfe.
Wir gehen mit einer 
Selbstverständlichkeit davon 
aus, dass die Füße zu funkti-
onieren haben, ohne dass wir 
uns besonders um sie kümmern 
müssen. Dieses nachlässige 
Verhalten ist oft ein folgen-
schwerer Trugschluss. 
Hat man Probleme mit den 
Füßen, haben sich erste 

Anzeichen von Fehlstellungen 
manifestiert, steht man am 
Beginn einer Fußschmerzfalle, 
die mit zunehmendem Alter 
immer stärker zuschnappt.
Gibt es einen Ausweg?
Doch wie kann man diesem 
Teufelskreis von permanenten 
Schmerzen entkommen? 
Durch das Aufrichten der Ferse 
wird die Fußmuskulatur aktiviert. 
Der normale Abrollvorgang wird 
wieder in Gang gesetzt. Damit 

können Achsfehlstellungen 
der Beine und der Wirbelsäule 
beeinflusst werden. Knie-, Hüft- 
oder Rückenschmerzen können 
abklingen. Gelenke, Muskeln, 
Sehnen und Bänder werden 
weniger belastet.

Einzigartig: Maßanfertigung
Jurtin medical Systemeinlagen 
werden direkt am unbelaste-
ten Fuß anmodelliert. Dabei 
wird die Ferse per Hand in ihre 
ursprüngliche Position gebracht. 
Dann wird die Einlage mittels 
Vakuumtechnik am korrigierten 
Fuß angepasst. Das verschafft 
dem ganzen Körper eine auf-
rechte und stabile Haltung.

Von Experten empfohlen
Dr. Alexander Sikorski, 
Fußchirurg, hat durch den Einsatz 
der Jurtin Einlagen operative 
Eingriffe am Vorfuß um bis zu 
60 Prozent reduziert. „Die Jurtin 
Systemeinlage folgt den selben 
mechanischen Grundsätzen 
wie meine Operationen und ist 
für die nictoperative Therapie 
uneingeschränkt zu empfehlen“, 
so Sikorski. 

Anpassungstermine: 
Schuhaus Trummer in Güssing 
Freitag,  09.09.2022
Tel. 03322/ 424 67 oder 
0664/25 20 430 
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Junge Wirtschaft Güssing lud zum Sommer-Event

Unter dem Motto „Golfen und 
mehr“ lud die Junge Wirtschaft 
Güssing in das Golf- und 
Thermenresort Stegersbach.
Junge Wirtschaft Bezirksvor-
sitzender, Georg Dorfer, ist lei-
denschaftlicher Golfspieler und 
zeigte vor, wie Golf gespielt 
wird. Danach ging es mit den 

René Tanczos, Paul Puck, Marlene Lackner, Cathrin Marth, Andreas 
Lang und Frau, Georg Dorfer und Lukas Bischof.

Golfcarts weiter zu Weinkost 
& Feinkost Trummer nach 
Burgauberg. Bei guter Bewirtung 
wurde über die Tourismusregion 
Südburgenland gesprochen. 
„Es ist wichtig die lokalen 
Tourismusangebote zu kennen 
und sich regional zu vernetzen“, 
so Georg Dorfer.

Marktgemeinde Ollersdorf im Burgenland

Der Ehrenbürger der Marktgemeinde Ollersdorf i. Bgld. - Oskar Fencz - 
feierte seinen 80. Geburtstag. Fencz war Obmann des Sportvereines, 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr, Mitglied des Gesangvereines und 
der Theatergruppe und engagierte sich jahrzehntelang für die Pfarre. 
Weiters war er 45 Jahre lang Mitglied des Gemeinderates, davon 6 
Jahre Vizebürgermeister und 25 Jahre Bürgermeister. Zum Zeichen 
des Dankes für seine großartigen Leistungen für Ollersdorf wurde der 
Platz auf dem das ehemalige Gemeindeamt stand, in Oskar-Fencz-
Platz umbenannt und auf diesem Platz im Rahmen eines Festaktes 
ein Relief des Jubilars, das der bekannte Ollersdorf Bildhauer Prof. 
Josef Lehner gestaltete, enthüllt. 
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www.fandl-hendl.comBestell-Hotline: 0664 11 616 11

Di + Sa 9:00 - 14:00 Uhr
Fr 9:00 - 18:00 Uhr                 
in Güssing
am Hauptplatz bei Post                                            

BACKHENDL
   GRILLHENDL
       STELZEN
           RIPPERL
              SALATE & CO

Perfekt für

Ihre Feier!

Wir haben die ideale Lösung
für Ihre Feier. Auf Vorbestellung
zum Abholen in Thermoboxen.

Wir freuen uns auf Ihre
Anfragen und Bestellungen. 

Hochrangige Offiziere und 
Unteroffiziere der „Montecuc-
coli-Kaserne Güssing“ und 
der „Knüll-Kaserne Schwar-
zenborn“ aus Deutschland 
auf Burg Güssing.
Vom 2. bis 4. August 2022 be-
fand sich eine Delegation von 
Offizieren und Unteroffizieren 
der deutschen Bundeswehr 
beim Jägerbataillon 19 in der 
Montecuccoli-Kaserne Güssing 
auf Truppenbesuch. Anläss-
lich dieses Besuches wurde 
im Rahmen eines Festaktes im 
Beisein zahlreicher Ehren- und 
Festgäste, auch eine offizielle 
Truppenpartnerschaft zwi-
schen dem Jägerbataillon 19 
und dem Jägerbataillon 1 aus 
Schwarzenborn in Nordhessen 
geschlossen. 
Auf dem Programm des Be-
suches stand auch die Be-
sichtigung der Burg Güssing. 

„Militär Partnerschaft Güssing - Schwarzenborn“

Burgmanager Gilbert Lang hat 
die hochkarätige militärische 
Delegation auf der Hochburg-
Bastei begrüsst und in seinem 
Referat nicht nur die historische 
Bedeutung von Stadt und Burg 
Güssing hervorgehoben, auch 
der weltweit anerkannte Stel-
lenwert der „Ökomusterstadt 
Güssing“ wurde ausführlich er-
läutert. 
Nach einem Rundgang durch 
die imposanten Burg- und 
Ausstellungsräume wurde bei 
einem Empfang im „Batthyá-
ny-Saal“ bei Salzstangerl und 
Grammelpogatscherl, sowie 
bei kühlen Glasinger Uhudler- 
und Heugrabler-Hausbier-Kost-
proben die Partnerschaft noch 
mehr vertieft. Burgmanager 
Gilbert Lang: „Die Burgstiftung 
ist immer besonders auch um 
ihre deutschen Gäste sehr be-
müht, wie zuletzt beim Besuch 

des Oberbürgermeisters von 
Bayreuth mit seinem Stadtrat. 
Auch die hochkarätige Militär-
delegation aus Schwarzenborn 
mit Kommandeur Oberstleut-
nant Sven Kästner an der Spit-

ze, war von der neuen, mo-
dernen Kasernenanlage, der 
alten Burg Güssing, und auch 
von den bis dato unbekannten 
„Grammelpogatscherl“ sehr 
beeindruckt. Ich habe den Gä-
sten auch berichtet, dass auch 
der Sieger von Mogersdorf und 
Namensgeber der Kaserne 
Güssing, Generalleutnant Rai-
mondo Fürst von Montecuccoli 
in diesen Räumen sicherlich 
mehrmals zu Gast war“. 
Bataillonskommandant Oberst 
Christian Luipersbeck: „Unsere 
deutschen Gäste haben sich 
bei uns sehr wohl gefühlt, auch 
die außerordentliche Gast-
freundschaft in Güssing wurde 
von unseren deutschen Kame-
raden sehr geschätzt.“ 

Die ersten Pläne für einen 
Gegenbesuch in Deutschland 
mit gemeinsamen Truppenü-
bungsprogrammen sind bereits 
in Ausarbeitung. 

G. und W. Lang, Bat. Kdt. Ob. Chr. Luipersbeck und Oberstlt. S. Kästner, Kdr. Jägerbataillon 1, mit den Güssinger 
und Schwarzenborner Offizieren und Unteroffizieren beim Empfang im historischen „Batthyány-Saal“ .

Die Schwarzenborner Erinnerungs-Medaille und der Güssinger Kaser-
nenwein wurde von Bat.Kdt. Oberst Christian Luipersbeck und Kdr. Oberstlt. 

Sven Kästner an Burgchef Gilbert Lang und Waltraud Lang überreicht.
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Sie überlegen
Ihre Immobilien
zu verkaufen?

Markus Radosztics
0664 100 98 25

radosztics@remax-thermal.at

Kostenlose Marktwerteinschätzung*
*Angebot gültig bis 31.12.2022. Gilt nur für Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen und Baugrundstücke bis 1.500m2.

Tischlerei Schweitzer  - Afterwork-Treffen

Die Tischlerei Schweitzer in Strem lud zum ersten Afterwork-
Treffen ein. In gemütlicher Atmosphäre im Famillien-Weinkeller 
trafen sich viele Freunde und Geschäftspartner zum Netzwerken. 
Die Unternehmerfamilie ist über den eigenen Betrieb hinaus 
sehr engagiert. Großer Wert wird auf die Lehrausbildung gelegt. 
Andreas Schweitzer ist auch Landesinnungsmeister-Stellvertreter 
der Burgenländischen Tischler.

Thomas Novoszel, Birgit Halper, Stefan Schweitzer jun., Stefan 
Schweitzer sen., Andreas Schweitzer.

Bestellung zum Amtsleiter

Herr Markus Wallesz, BA wurde 
in der letzten Vorstandssitzung 
des Gemeindebediensteten-
verbandes Inzenhof zum 
Amtsleiter bestellt. 
Die Vorstandsmitglieder (Chris-
tine Jost, Bgm. Ernst Simitz, 
Amtsleiter Markus Wallesz, BA, 
Alexandra Budal, Vizebgm. 

Christine Jost, Bgm. Ernst Simitz, Amtsleiter Markus Wallesz, BA, 
Alexandra Budal, Vizebgm. Stefan Köppel, Bgm. Jürgen Schabhüttl.

Stefan Köppel, Bgm. Jürgen 
Schabhüttl) gratulierten 
recht herzlich zur bestande-
nen Prüfung, wünschen viel 
Freude mit den verbundenen 
Aufgaben und eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit zum Wohle 
der Gemeinde Inzenhof und 
Tschanigraben.

Auf Initiative von Thomas 
Grandits und in Zusammen-
arbeit mit dem Kroatischen 
Kulturverein fand in Stinatz 
ein kroatischer Filmabend 
statt. Gezeigt wurde das 
Stück „Teta Mone iz Arizone“ 
aus dem Jahr 1995 von der 
damaligen Theatergruppe 
Stinatz. Als  Ambiente für 
diese Veranstaltung wurde 
das wunderschöne Stinatzer 
Heimathaus gewählt. 
Musikalisch umrahmt wurde der 
Kinoabend unter freiem Himmel 
von einer kleinen Tamburizza-
Gruppe. Besonders erfreu-
lich war es, dass sehr viele 

Darsteller der Theatergruppe 
beim Filmabend anwesend 
waren. Das Organisations-
Team war wirklich überwältigt 
vom großen Besucherandrang 
und von den vielen positiven 
Rückmeldungen.
Bedanken möchten wir uns bei 
allen, die zum guten Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetra-
gen haben. In Zukunft wollen wir 
noch weitere alte Theaterstücke 
sowie andere historisch inter-
essante Filme über Stinatz der 
Bevölkerung präsentieren, so 
Thomas Grandits, der sich sehr 
mit der Stinatzer Geschichte 
und Kultur beschäftigt. 

Dominik Tallian,  Roswitha Staudinger, Thomas Grandits und Markus 
Zieserl waren das Organisationsteam dieser Veranstaltung.

Gelungene Veranstaltung in Stinatz 
Kroatischer Theaterabend

Sämtliche Generationen waren beim Filmabend vertreten - 
besonders stark die Jugend.
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Bis 13. November 2022 hat 
das Freilichtmuseum Ensemble 
Gerersdorf noch täglich geöff-
net und bietet noch tolle Pro-
grammpunkte.

Ausstellung
Henrik Rys Mossler
Der in Krakau geborene Maler 
lebt seit den 1970er Jahren im 
Südburgenland. Er ist ein poe-
tischer Realist, besser noch ein 
realistischer Poet. 
Neben der Malerei gestaltet er 
Bühnenbilder, Kostüme und 
Rauminstallationen. 

Seine erste Ausstellung in Ös-
terreich fand 1976 im erstmals 
der Öffentlichkeit vorgestellten 
Ensemble Gerersdorf statt. 
10. September bis  13. No-
vember 2022 - Vernissage 
am Samstag, 10. September 
um 18 h

Musikveranstaltungen
Allegra Tinnefeld mit Band
Samstag, 3. September 2022, 
19.30 h
Allegra Tinnefeld, geb. 2005, 
spielt seit ihrem 3. Lebensjahr 
Geige. 

Sie begeistert jeden Sommer 
beim „Tag der Wiener Sym-
phoniker“ im Rahmen der Bre-
genzer Festspiele und tritt als 
Sängerin und Schauspielerin 
international auf. 
Bei diesem Konzert im Freilicht-
museum singt und musiziert sie 
mit ihrer Band (alle Mitglieder 
der Wiener Symphoniker). 

Freilichtmuseum Ensemble Gerersdorf

„Tag des Denkmals“ 
Sonntag, 25. September 
2022
Das heurige europäische 
Jahresmotto „Sustainable 
Heritage“ wurde vom Denk-
malamt mit „Denkmal voraus – 
Denkmalschutz=Klimaschutz“ 
übersetzt und möchte mit die-
sem Themenschwerpunkt den 
Nachhaltigkeitsaspekt von 
Denkmalen hervorheben. 
Der Tag des Denkmals 2022 
soll zeigen, dass sich Denk-
malschutz und Klimaschutz 
hervorragend ergänzen. 
Gratisführung um 14 h.  Ein-
tritt frei.

LC TIGER - Laufveranstaltung in Stinatz

Eine große Tradition hat schon die jährliche Laufveranstaltung 
des LC Tiger Laufclubes in Stinatz. Das Team rund um Obmann 
Rudi Grandits konnte unter den vielen Läuferinnen und Läufern 
auch viele Kinder begrüßen. Aber auch die ältere Generation 
war stark vertreten. Viele sportbegeisterte Stinatzerinnen und 
Stinatzer nahmen am Lauf teil. Sportlich wurden sehr gute 
Leistungen geboten, sodass es bei diesem Laufevent nur Sieger 
gab. Vizebürgermeister Josef Kreitzer gratulierte dem LC Tiger 
Stinatz zu dieser Veranstaltung. Der LC Tiger Stinatz konnte sich 
auch über eine finanzielle Unterstützung durch LH Hans Peter 
Doskozil freuen.

Peter Zsifkovits, Josef Zsivkovits, Oliver Blaskovits, 
Alexander Blaskovits, Markus Hegedüs.



27SCHAU    FENSTER SEPTEMBER 2022



28 Güssing - Jennersdorf - Fürstenfeld

Meines Erachtens hat 
sich Güssing in den letz-
ten Jahren, vor allem 
im Stadtzentrum, kaum 
weiterentwickelt. Im 
Stadtinneren wurden 
demnach weder neue 
Einkaufsmögl ichkei ten 
noch eine kulinarische 
Vielfalt geboten. In den 
letzten Wochen war ich 
persönlich bei den lan-
gen Einkaufsnächten in 
Fürstenfeld anwesend. 
Es war für mich unglaub-
lich schön zu sehen, wie 
man mit einfachen, aber 
effektiven Mitteln über-
wiegend junge Menschen 
ins Zentrum einer Stadt 
ziehen kann. Wenn man 
nunmehr den Stadtkern 
Güssings mit jenem von 
Fürstenfeld vergleicht, 
fällt eines auf: die Stadt 
Fürstenfeld wurde auf ver-
schiedenste Art und Weise 
attraktiviert und vitalisiert. 
Ich wünsche mir von der 
zukünftigen Stadtregierung 
sich ein großes Beispiel 
an der Stadt Fürstenfeld 
zu nehmen und Impulse 
zu setzen, durch welche 
unsere lebenswerte Stadt 
zukünftig auch für ein jun-
ges Publikum einladend 
gestaltet werden soll.

Stadtentwicklung 
in Güssing

Bundesrat Bernhard Hirczy

Entlastungen kommen bei den 
Menschen an!

Lebensmittel, Kleidung, Schul-
materialien: Familien werden 
aufgrund der Teuerung derzeit 
vor besonders große finanzielle 
Herausforderungen gestellt. In 
den kommenden Tagen wird 
den Familien automatisch eine 
zusätzliche Familienbeihilfe aufs 
Konto überwiesen. 
Heißt: im August gibt’s die 
doppelte Kinderbeihilfe. Spä-
testens mit September wird die 
zusätzliche Erhöhung des Famili-
enbonus von Euro 1.500 auf Euro 
2.000  im Rahmen der Lohnver-
rechnung spürbar werden. Die 
Sonder-Familienbeihilfe: 180 
Euro pro Kind wird BEREITS 
AUSBEZAHLT!

Weitere Entlastungen der Bun-
desregierung:
September 2022
• Direktzuschuss für Pensio-
nisten in Höhe von bis zu 500 
Euro (Pensionistenabsetzbe-
trag für kleine Pensionen – volle 
Entlastungswirkung bei 1.100 – 
1.800 €)
• 300 Euro für besonders Be-
troffene (Mindestpensionisten, 
Mindestsicherungsbezieher, Ar-
beitslose)
• Erhöhter Familienbonus von 
jährlich 2.000 €
Oktober 2022
• 500 Euro für jeden Erwachse-
nen (Klimabonus & Anti-Teue-
rungs-Bonus) 
• 250 Euro für jedes Kind (somit 
1.500 Euro für 4-köpfige Familien)

Eine Lesermeinung:

Georg Wolf studiert Rechts-
wissenschaften in Wien und 
ist Bäckergeselle sowie 
kaufmännischer Ange-
stellter. Bei der kommen-
den Gemeinderatswahl ist 
er auf der ÖVP-Wahlliste in 
Güssing. 

Derzeit ist dem Thema Jagd 
eine Sonderausstellung im 
Landtechnikmuseum St. 
Michael gewidmet. 
Die Ausstellung „Rund um 
die Jagd“ soll zum besseren 
Verständnis zwischen Land-
wirtschaft und Jägern beitra-
gen. Daher war es naheliegend, 
dass vor allem auch die heran-
wachsende Generation sich mit 
diesem Thema befassen soll. 
Die Neuberger Jagdgesellschaft 
lud daher die Kinder, die sich in 
der Sommerbetreuung in der 
Volksschule Neuberg befin-

den, nach St. Michael in diese 
sehenswerte Schau ein. 
Dabei wurden die Kinder mit ihrer 
Betreuerin Evgenia Jandrisovits 
von den Neuberger Jägern 
Thomas Knor, Florian Kulovits 
und Georg Novak begleitet. 
Man verbrachte einen informati-
ven und kurzweiligen Vormittag 
im Museum, ehe es zum 
Abschluss für alle noch ein Eis 
gab. 

Danke an die Neuberger 
Jägerschaft für diese tolle 
Aktion.

Neuberger Jäger unterstützen
Sommerbetreuung Neuberg
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Im Juni wurde das neue Fir-
menkunden- und Wohn-
TraumCenter der Raiffeisen 
Regionalbank Güssing-Jen-
nersdorf in Güssing im Zuge 
eines Tag der offenen Tür offi-
ziell eröffnet.
Für die Firmenkunden und 
Wohnbauinteressierten der 
Region Mitte gibt es nun in 
Güssing in der Hauptstraße 4 
(schräg vis-à-vis der Zentrale) 
ein neues Beratungscenter mit 
modernen und freundlichen 
Beratungsbüros. 
Nach der feierlichen Segnung 
der Räumlichkeiten durch 
Herrn Stadtpfarrer Pater 
Raphael Rindler konnten 

sich Kundinnen und Kunden 
sowie Vertreter aus Politik und 
Wirtschaft von der gelungenen 
Gestaltung der Räumlichkeiten 
überzeugen. 

In Jennersdorf und Stegersbach 
sind das Firmenkunden- und 
WohnTraumCenter in den 
Bankstellen integriert.

MitarbeiterInnen des Firmenkundenteams und des WohnTraumCenter 
mit Vorständen und Stadtpfarrer Pater Raphael Rindler.

Firmenkunden- und WohnTraumCenter 
„Tag der offenen Tür“

DIE KRAFT DER
VERANTWORTUNG.

WENN’S UM DIE REGION GEHT,
IST NUR EINE BANK MEINE BANK. bgld.raiffeisen.at

33027_rbinserat_verantwortung 2021_200x90mm.indd   1 30.06.2021   09:04:07

Betriebsbesuche zum Thema 
»Volkspartei denkt nachhal-
tig« 
„Im Zuge der Initiative 
»Volkspartei denkt nachhaltig« 
wollen wir darüber nachden-
ken, wie Umwelt, Wirtschaft 
und das tägliche Leben im 
Burgenland nachhaltiger 
gestaltet werden können“, 
erläutern Bezirksparteiobmann 
Walter Temmel sowie der gf. 

Bezirksparteiobmann Bernd 
Strobl den Schwerpunkt der 
Besuchstour. 
Dazu standen Besuche bei 
Wolf Nudeln in Güssing sowie 
bei den Güssinger Garnelen auf 
dem Programm. 
Wolf Nudeln erzeugt den benö-
tigten Strom aus der eigenen 
Biogasanlage. Die Güssinger 
Garnelen setzen auf Regionaltiät 
und eine nachhaltige Zucht. 

„Sommertour Wolf Nudeln“: Johannes Fikis, Bernd Strobl, Alois 
Mondschein, Sabine Döberl, Christian Sagartz, Joachim Wolf, Thomas 

Wolf, Rene Pöschlmayer, Walter Temmel.

Sommertour der VP Güssing

„Sommertour Güssinger Garnelen“: Walter Temmel, Alois Mondschein, 
Sabine Döberl, Christian Sagartz, Georg Ofner, Michael Hoffmann, 
Stefan Lehrmayer, Joachim Wolf, Rene Pöschlmayer, Thomas Wolf
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Hallo Unterboden!
Goodbye Rost. Keine Chance 
für Nässe, Salz und Straßenschmutz. 
Für den Werterhalt Ihres Fahrzeuges.

Oberlamm 73, 8352 Unterlamm
Telefon +43 3155 8585
www.autohaus-matzer.at

UNTERBODEN-
VERSIEGELUNG

Preis in Euro inkl. MwSt. 
je nach Fahrzeugzustand. 
Gültig bis 30.12.2022.

320,–ab 

Für viele Familien bedeutet der 
Schulbeginn eine große finan-
zielle Belastung. Im Rahmen 
der Aktion „Schulstartklar!“ 
werden an Schüler*innen aus 
Haushalten mit Mindestsiche-
rung, Sozialhilfe oder Sozialun-
terstützung Gutscheine verteilt. 
Für den heurigen Schulstart 
erhalten Schüler*innen in Min-
destsicherungs- bzw. Sozialhil-
fehaushalten bis Mitte August 
einen Brief, in dem sie über 
das Projekt „Schulstartklar!“ 
informiert werden. Mit diesem 

„Schulstartklar“: Finanzielle Hilfe beim Schulstart

Brief können sie bei den Ab-
holstellen der Volkshilfe, der 
Caritas und der Kinderfreunde 
ihren Gutschein im Wert von 80 
Euro abholen und bei LIBRO & 
PAGRO DISKONT für Schular-
tikel einlösen. Bei der Abholung 
müssen der Brief und ein amt-
licher Lichtbildausweis vorge-
legt werden. 
Details zur Aktion „Schul-
startklar!“:
• Für Schüler*innen mit Bezug 
von Mindestsicherung, Sozial-
hilfe oder Sozialunterstützung.

• Abholung der Gutscheine in 72 
Stellen österreichweit bei den 
Kooperationspartner*innen: 
Volkshilfe, Caritas (Tirol & Stei-
ermark), Kinderfreunde (Wien 
& Tirol).
• Dem Schreiben an die Be-
zugsberechtigten ist eine Liste 
der Abholstellen, wo sie die 
Gutscheine abholen können, 
beigelegt.
• Die Gutscheine können von 
16.8.2022 bis 23.09.2022 in 
den Abholstellen abgeholt wer-
den.
• Die Gutscheine können von 
16.8.2022 bis 1.10.2022 öster-
reichweit in allen LIBRO & PA-
GRO Diskont Filialen eingelöst 
werden.
• Gutscheinwert 80 € einlösbar 
ausschließlich für Schulartikel.
Schulstart Plus – Teuerungs-
ausgleich zum Schulstart
Darüber hinaus gibt es vom 
Sozialministerium heuer auch 
die Aktion „Schulstart Plus“ – 
die Anspruchsberechtigten be-
kommen flexibel einsetzbare 
Gutscheine der Firma Sodexo 
in Höhe von 40 Euro. Diese 
„Schulstart plus”-Gutscheine 
können sowohl für Schulartikel 

als auch für Lebensmittel, Klei-
dung und andere Dinge des täg-
lichen Bedarfs eingelöst wer-
den. Diese Gutscheine erhalten 
die Anspruchsberechtigten 
ebenfalls bei den Ausgabe-
stellen für die „Schulstartklar!“-
Gutscheine, sie sind bis Ende 
des Jahres gültig.
Mehr Infos unter: 
www.schulstartklar.at

Abholstationen der Volkshilfe 
Burgenland:
GÜSSING
7540 Güssing, Badstraße 1 -  
MO, DI, MI 09:00 - 14:00
OBERWART
8380 Jennersdorf, Hauptstra-
ße 51 - DO 09:00 - 14:00, FR 
09:00 - 12.00

Zitat:
Verena Dunst, ehrenamtliche 
Präsidentin der Volkshilfe Bur-
genland dazu: „Mit diesem 
Gutschein können die Kosten 
für den Schulbeginn wenigs-
tens ein bisschen abgefedert 
werden.

Prokurist Patrick Gober, ehrenamtliche Präs.in der Volkshilfe 
Burgenland Verena Dunst.
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Gleich 3 Sonderausstellungen 
gibt es im Landtechnikmuseum  
in St. Michael zu sehen.
Anfang Juli wurde die Ausstel-
lung „Rund um die Jagd“ eröff-
net. Diese hat mit viel Herz und 
Ihrem Wissen Bezirksjägermei-
sterin Charlotte Klement organi-
siert.
Es werden die verschiedenen 
Facetten der Jagd aufgezeigt, 
was es auch für die nichtjagende 
Bevölkerung sehr interassant 
macht, diese Ausstellung zu be-
suchen. 
Weiters gibt es die Sonderaus-

Landtechnik Museum St. Michael 

stellung „Digitale Medienbil-
dung“ in Zusammenarbeit mit 
dem Kindergarten St. Michael 
zu sehen wo der kindgerechte 
Umgang mit digitalen Hilfsmitteln 
wesentlich im Vordergrund steht. 
Zu guter letzt gibt es noch „Kin-
der Turn Glück“ und „Tiere der 
Wiese“ zu sehen, die in Koo-
peration mit dem Kindergarten 
Kinderglück aus Wien Ottakring 
stattfinden.
Das Hauptthema bei „Kinder Turn 
Glück“ ist, das Kinder lernen, wie 
sie verantwortungsvoll mit Ihrer 
Gesundheit umgehen. Bei „Tiere 

der Wiese“ steht die Umwelt im 
Mittelpunkt.
Zu sehen sind diese 3 Sonder-
ausstellungen noch bis Juni 
2023.
So., 25. September:  Denk-
malschutztag des BDA (Bundes-
denkmalamt) Denkmal voraus – 
Denkmalschutz = Klimaschutz    
-  freier Eintritt.
Sa., 01. Oktober: ORF – die 
lange Nacht der Museen
Kartenvorverkauf  ab September 
an unserer Museumskasse, 
Rahmenprogramm für Jung 
und Alt.

Das Museum  ist täglich -  bis 
31. Oktober - von 9 h bis 12 h 
und von 13 h bis 17 h geöffnet.  
Auf 2.700 m² Ausstellungsfläche 
sind  2.000 Exponate zu sehen 
und die gesamte Motorleistung 
beträgt rund 1.800 PS. Das 
Museum ist seit 1995 in Betrieb 
und hat für 75 Exponate  
den Denkmalschutz vom 
Bundesdenkmalamt erhalten.
Das größte technische Museum 
des Burgenlandes  bietet  den 
Besuchern  einen  guten 
Überblick über die Entwicklung 
der bäuerlichen Arbeitswelt der 
letzten 200 Jahre.

Der Weber macht‘s: 
 

ENERGIE- 
AUSWEIS
Wir berechnen den  
Energieausweis für  
deine Immobilie!
Ob Einfamilienhaus, Wohnung  
oder Geschäftslokal - wir helfen weiter! 

Dt. Tschantschendorf 223
7544 Tobaj

T. +43 (0)3327/20693
E-Mail: buero@zh-weber.at

www.zh-weber.at




